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Kurzbeschreibung
Der Regionalverband Südbrandenburg der Johanniter-Unfall-Hilfe 
e.V. griff  mit dem Projekt das aus anderen Zusammenhängen 
neu etablierte Wort „boostern“ auf und wendete es auf soziale 
Interaktion an. Begegnungsraum und Terrasse in der von den 
Johannitern betriebenen seniorengerechten Wohnanlange in 
Finsterwalde wurden mit einem monatlichen Veranstaltungs-
angebot von April bis September 2022 für Begegnungen von 
Senior:innen der ganzen Stadt Finsterwalde sowie der nahen 
Umgebung geöff net. Unter dem Motto „Kontakte boostern“ 
wurde zu einem „2022er Sommer im Zeichen der Begegnung“ 
eingeladen.
Das Ziel des Projekts bestand in einem lange schon gewünschten 
Impuls für ein stärkeres Kennenlernen der Nachbarn im Umfeld 
der Wohnanlage, der Vitalisierung des Zusammenlebens direkter 
Nachbarn und vor allem generationsübergreifend mit den 
Schülerinnen und Schülern und dem Lehrerkollegium der direkt 
benachbarten Oscar-Kjellberg-Oberschule. Diese erste Begeg-
nungs möglichkeit soll zur dauerhaften Schaff ung eines festen 
sozialen Netzes in diesem Wohngebiet beitragen, das durch die 
geografi sch-baulich enge Verbindung von Senioren-Wohnanlage, 
betreutem Wohnen, Oberschule, Kita und Individualbebauung 
mit allen Generationen gekennzeichnet ist.

Meilensteine
April 2022: Info-Tag „Erste Hilfe? Das kann ich auch!“ – Mai 2022: 
Workshop „Mein Handy, kein Hexenwerk“. Tipps für die 
Smartphone-Nutzung – Juni 2022: Workshop Linedance – Juli 
2022: Workshop Wildkräuterküche. Kräuter sammeln und 
gemeinsam kochen – August 2022: Aktivtag „Bewegung ist auch 
bei Hitze möglich“. Sitzsport und Gedächtnistraining – September 
2022: Begegnungsfest „Miteinander gibt Lebensfreude“ mit 
Grillen + Live-Musik
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Ergebnisse und Erkenntnisse
Das Angebot stieß auf viel Zuspruch der Bewohner:innen der 
Service-Wohnanlage. Aber auch die beabsichtigte Öff nung des 
Hauses für die gesamte Zielgruppe in der Region Finsterwalde und 
Umland ist gelungen und soll unbedingt fortgesetzt werden. Waren 
es anfänglich bei der ersten Veranstaltung im April 2022 zunächst 
nur drei Teilnehmer:innen aus der Umgebung der Wohnanlage, so 
wurden es bei jedem Termin mehr. Auch platzbedingt variierte die 
Gruppenstärke zwischen 15 und 70 Teilnehmenden. Besonders 
gut angenommen wurde das Angebot unter dem Titel „Mein Handy 
– kein Hexenwerk“. Zum abschlie ßenden Begegnungsfest im 
September kannten sich viele untereinander bereits von den 
vorangegangenen Terminen – das Ziel des Projekts war erreicht. 
Wichtigste Erkenntnis ist, dass ein solch neues Angebot von Vorlauf, 
zielgenauer Werbung und guter Mund-zu-Mund-Propaganda 
fl ankiert sein muss. Schließlich brachten die Teilnehmenden auch 
eigene Wünsche ein, wie das Angebot in 2023 und darüber hinaus 
entwickelt werden könnte. Ausbaufähig ist vor allem der Kontakt 
zu Schülerinnen und Schülern und dem Lehrerkollegium der direkt 
benachbarten Oscar-Kjellberg-Oberschule. Die Zusammenarbeit 
mit den weiteren Partnern Verein Country-Freunde, Senioren-
Akademie Elbe-Elster und Kröger Medizintechnik war sehr gut. Alle 
Akteure haben ihre Bereitschaft erklärt, ähnliche zukünftigen 
Projekte mit dieser Zielrichtung mitzugestalten. Eine detaillierte 
Auswertung des Projekts mit den Partnern steht noch aus. – 
Aufgrund des Erfolges des Projektes soll es eine Fortführung in 
den Folgejahren geben, sofern dafür anteilige Unterstützung bei 
der Finanzierung organisiert werden kann.
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„Bewegung auch bei Hitze? Na klar!“ Unter diesem Motto wurde zum Termin im August 
mit Hilfe von Medizintechnik Kröger zuerst sportlich mitgemacht und dann das 
Gedächtnis trainiert.  Foto: Isabela Debska-Rosemeier


